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in den iiMliatsbenden Bttttora erlaube ioh mir, der FMoilie Fimler eben Stminbaum 
unines Geechledutes mit btographiiohen Kotisen su Ubergebeo. üelwr unser GosoUeclit) 

des vch nicht nur an Alter, Konilern a(i(;h an Dien«tetl| Jie e« anderer VaterKtadt und 
unserem Vaterland erwiesen bat, mit iiiaiu li" an lf^reni vcrfrloirTnn ilatr. existirte In's jetzt 
keine .Ibnliclic Arbeit. So erachtete ich es itlr eine Ehrenptlicht gegenüber unserm 
Namen, das, wenn auch in loser Weise, isuBaimuenzustellcu, was ich in einigen Ferienwochen 
tiber dss Oesehlecht im Qansen oder über dnselne Triger desselben im Einselnen ge« 
saiiiiiiolt La^L'. Material hiezu entnahm ich namentlich der Stadtbibliuthek ZUrieb, die 
mit lU-ii ■^('iKMlo^i^chcn Werken von Dtir stdi'r, ^rt iss, Hirsgartner, tnit den Liiidiner'schon 
Auäüsügen au» den Steuer-, Uicht- und Jahrzeitbuchern etc. etc. eine reiche Fundgrube 
bildete; hiezu karacu die amtlichen Hüi-gcrrogister und Taufbücher. Die Dienstfertigkeit 
der Herreu Dr. Herrn. Ksoher, Stadtbibliotheksr und dvilstBudsbeamten Wirs, beide in 
ZOricb, ermtgliclite es mir, des genannte und noob vieles nndero Material ausgiebig «u 
benutzen. Diesen, Kowie Herrn Kantonsapothokor Dr. Keller in Zürich, der mir au8 
Heiner Erfahrung in genealogischen Arbeiten treffliche Winke gnh. und Herrn Civilstands- 
bcamten C. Itüchuer in Stäfa, welcher mir sehr interessante i'tarrbUcbcr (Tauf-, £he- 
und Todtenregister) mus dem 16. und 17. Jahrhundert nur Beatttiung aberliess, sage ich 
hiemit meinen henslieben Dank. 

Der Ausgangspunkt für meine Arbeit war gegeben: der 22. Augnst 15S8 d. h. der 
Tag, an wolflicm HciiO'likt Fi!i<;It"r. der Starnnn-ntcr itiiv(»r«»< ( ic^JchJechtes, „von min cn Herrn 
uiHt V«?rm«ig eines Zusags im von Meister Uirich Zwingh und andern dem Stift »berstui'- 
benen l'flUgem beschehen sum Burger angenommen gratis." Schon vorher war nwar 
das Oesehleoht Finder oder Vinsler (Yinssler) nioht unbekannt in Zflrieh. ■ Vendiiedenes 
wissen wir über sie; was ihnen alxT den Uebernamen Finsler (d. h. (irUblcr, allzugcnaue 
Forscher'- ciTi^ptra^fert. >«t ujm iinln kaiint. i NTl. Das Woit Fiiinler scheint als Bezeich- 
nung im angegebenen Sinne in di r Literatur nur bei Heinr. Bullinger [18. VII. 1504 
bis 17. IX. löTö] vorznkomuieu und zwar im Bricfwcchücl, und in der deutschen Ausgabe 
der sweiten helvetisohen Gonfession, wo es dem latinisirten grtecbisohen Worte leptologus 
entspricht.) Nur eine Yermuthung sei gestattet: Im Anfang unseres Geschlechtes ent' 
schlössen sich viele zum geistlichen Berufe und sie scheinen darin einer alten Familen- 
tradition gefolgt su sein; so ist es wohl möglich, dass unter diesen sich solche Grübler 
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Ulli! Mvstikrr befiiii<lcn haix'ii, «lie «lein ( »esclilcclit mit Korlit tlen Xaim ii ..Fiiis'cr" ciii- 
gctragcu haben: zwar waim uns die Kirelieiiifeseliielite von keinem Holclien zu erzählen. 
Im 15. und 1(>. Jahrliuiidcjt begegnen uns meliiere ücistlicbe «licses Nauacua als Capläne, 
PrOlwte u. 8. w.; aber den Namen tron veltabgewandten Orllblern rerdienen aie nJolit 
mehr, im (•e^'ontheil, mehreren Gapl&nen etc. vor der Befonaatinn ist die Welt mit ihren 
Ik'wolmern nnd Hewobiieriniien nur zu schön vorgekoiniiicn : sind doch ihre Namen mehr 
mit LicbcNh.itiflohi nnd Prozessen als mit j^eistlielien Dinaren vcrfloehten. Wax on« bei 
dic'«ci>, wie uberiiaupt büi aadeni uiiwr« Xamcas au» dem lö. und lü. Jahrhundert auf- 
fällt^ ist ein« gnwae Aebnliclikeit im Charakter; sie «oheinen faet alle hittigen Tempen^ 
mentes, aebnellen EntBohlmae« geweant *u «ein, — rasoh aum Guten: waren doch der Täter 
unseres Stammvaters und er selber unter den ersten Anhängern der lieformation, und 
es «pncht gewiss filr besondern Eifer und besondere Treue Benedikts, diss ihjii Zwingli 
das liUrgcrrecht von Züriuh ver«prach; — ra«ch aber auch zum Frevel und zur (lewaltthut: 
denn Meeaer, „Brunnenkeni" und Faust spielen oft — und nicht nur bei Abwehr 
eine Holle. ' 

Triifrer des Namciu Finaler sind uns bis jetst ror der EinbürgeruDg in ZOridi fbl< 
gendc bekannt geworden: 

Ulrich Vittsltr, der 14«)1 und 14t!i? genannt wird al» Beultzer eine« Uauaes im 
Xiederdorf. Er ist wahrscheinlich der Vater ron 

Rudfilf Vinsler, (^plan, der c 1487 starb. Dieser wird im Jahraeitbueh als G»> 
pellanus S. Felicis et Bcgula» angeführt ((TrossmUnsttT i ; er liatte den St Moritzenaltar 
zu versehen. Fi' licsaKs Ufiusn :ri 'I n Wai'hten ]>inden und Niederdorf ; ^sin Juii^'tV<»\vli," 
Anna Hering, brachte» meist die .Sleuern in seinem Namen; ja Vinsler war so huuudlich 
auch ihre iSteuern zu bezahlen, denn »ic scheint ihm über da« Ma««s hinaus lieh gewesen 
au sein, das die allgemeine Mensohenliebe Torsohreibt. Ein Sohn dieses Gaplana war 
ein wilder Geselle» der z. B. 1464 einen Prozes» hatte, weil er den Sohn eine« Sehiff- 
machei*s mit einem „Brunnenkessi-* schlug. Üass er dafUr in den See geworfen und 
tü<'hti<7 nbiroknhit wurde, wie Uly \m<\ I'udoU' Lodunann bezeugen, hat «einen Muth au 
andern lihiiliehen Thatcn nicht abgekuiilt. 

1489 wird ein Hans Finster genannt der mit seiner Uutter «Adelheid GOnÜuurdin 
von J«rg Otten, Ferwer, tuid Uariely Buss ein Hflsalin in der Neuatatt, an der rorderen 
gw», stosst an JBlqr Webers Hus^ kauft. 

5 47'.' begegnen wir einem Heinrich Finslt-r, Kürschner, dem seine Mutter „Anna 
jklersin, La^rHohwhtter, ala ihient Icjblichen Sohn 100 m au eigeu macht". Es i»t wuhi 
dOTwlha» von dem es 1480 im Kiehtbueh heisat, „man soll richten und nachgan, ob HcJnrioh 
Finsler, der Kttrsner, Aber sin Wib Messer auekt habe." 

1482 wird ein Magister Coniadus Finsler von Mündelheim „Probst zu Stuffen im 
AUgouw" genannt. -i r und die Finsler i»i '1 r risehen Pfalz, wir /. 1». l'hilipp 

Finsler, der 1G(>2 aus Fraiikenthal in Zürich eiuwaiiilcrtc, mit uuj»crm Ucschlccbt au- 
sammcnluingcn, hoffe ich später untersuchen zu k<inuen.j 

Als Vater unseres Stammvaters miiss genannt werden 

Heinrich Finsler, der 1498 und 1502 als Plebanus (Len^riester) und Gaplan von 

Stäfa erwähnt und in den .lahren 1.524 — ^;5<) als erster reformirter I'farrer von Stftfa an- 
geführt wird. Aus-Ker Benedikt hat er walirsrbpitilich noch einen Sohn gehabt, wenn 
die&er nicht ein Sohn des ubengonanutün Caplan Uudolf Fiutder ist^ der als Notar unter 
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P«]Mfc Alexander (1492—1503) Jahrzeithuch und UrW Jer Kirche zu Ricliterswyl t"iihrtc. 
Dir-icr ITriiiri( Ii war Bürger zu SUifa, Xaclikoinnicn von ihn» Mcheincii keine dort gelebt 
211 haben, denn in den I'fai-rbliclierti geuaiiutor üeuieinde, die bi.s znni Jahr löö3 noch 
vorhanden «dnd, kommt der Name Fiiuder nie ror. £« ist daher wohl aozuuebuicu, da»« 
er als Plebenus naeh 8tll& kam, ohne Verwandte dort au beaitsen; er bekam dann wohl 
durch Sohenkun«^' oder Kinf das Bür^^K recht; sein Sohn oder leine Stdnie w ik n nm- 
Wiirts und rilus< li mit »einem Tode der Xunie Finsler wic<lcr in Siafia, Iinuierhio 
steht fest, das-s wir uns als frühere Bürger von Stafa anziisohen haben. 

Dicäü die weuiguu Xotizcu über unser Geschlecht vor 1538; uichreics hoffe ich 
apAter noch in Erfiüirung bringen au kfinnen. 

Ich leite in Folgendem die (icnealogie in einer Uebeniohtstafel folgen, welcher ich 
eine Reihe von biogra|)hischen und hiMtorischon Notizen — nicht eine eigentliche (»e- 
Rchichte — beigebe. Die fetten Zahlen im Anhang verweisen auf die ent^iprechcnde roth 
gedi'uckte Zahl in der genealogischeu UebcrKichtatubeUc. Dan» dioai vom Jabi* bis 
auf den heutigen Tag so su sagen lückenlea hergeatellt werden konnte, gweicht mir nur 
grOnten Freude. 

Was ich im Einzelnen zu bemerken habe, ist Jedem mit solchen Arbeitan Yer« 
trauten bekannt. Kh ist folgendes: 

1} Viele Daten tiiud detsNwegen »chwer zu bestimmen, weil viele, uamcntlieh kirch- 
liche Begitter Geburt«- und Tauftag, YerkttndigungH- und Copulatioustag, Todes- und 
Beerdigungatag rerweohaeln und oft nicht angeben, welche vom beiden Bestimmungen ge- 
meint seien. 

i'i Manche Angabm sinl uuünvorlHKsisr. weil sich ofTenliare Schreibfehler in den 
Quellen nur selten oder jedenlalls nicht inuncr verbestieru lamen. 

Abgesehen aber von solchen und ähnlichen in der Kattir der Sache liegenden Un- 
genauigkeiteo glaube ich in diesen Blättern eine Genealogie aufgestellt au haben, die für 
unsere FaniOie nicht tdino Werth ist. Wer sich fiU* Mthieres interessiit, haupt-sachlich 
etwa dafür, warum ich bei einzelnen D:iri.n Imld <li r t iiu n. ImM «Iit un li rii (Jm/Uu den 
Vorzug gegclipit etc., dem steht mein Jluteriai zui- Verfügung. Das in allen Einzelheiten 
vorzulegen, ging iiaturiicii nicht an. 

Cnd was will ich denn mit dieeer Genealogie? Cinfadi der Familie Finaler eine 
Gabe überreichen, die uns sagt: Wir dflrfen uns freudig neben jedes Geachleoht unserer 
Yaterstadt stellen. Zwar ist der Ui-sprung unserer Familie nach jetzigem sittlichen Mass- 
nfnh ifemcsscn nicht ta'll Il^^^. iln i gerade dieser Ui-sprnnpr wiederum ist für uii^ wcrth- 
voU, nicht nur ai» Culturbiid, sondern weil er uns sagt: Unser Stammvater hat iliirch 
seinen Ansehluss an Zwingli manchen dunkeln Zug aus der Genchichte unserer Torfahren 
geatthnt und uns so als Reis auf den Boden unserer spenell proteatantischon Vatenitadt 
eingepflanzt. Unserer Stadt, unsen-r Ileimath haben wir das Bestt; zu venbutken: die 
Kifhtniir:. ilic ilcTii (i'ciMt unserer Vorfahren i;ti^>: mit Stolz ;\hor dürfen wir hinzu- 
fügen; als Gegengabe haben aber unsere Väter nicht mu" Liebe und Trciir'. "nüdcrn -.wvh 
uiauuigfaltige Dienste gebracht und es darf hervorgehoben werden, wie aueii im Aeussern 
»ch diese Liebe sur Vaterstadt eeigte. Viele aind in die Feme hinauigofikhrt worden 
in triedliohen und kriegerischen Absichten; gana verschwindend klein aber ist die Zahl 
derer, die bis zu ihrem Lebensende in der Ferne blieben. Ja, unserer Vaterstadt dienten 
unsere Vorfahren eifrig und treu, in niedrigen und hohen, ja höchüton Stellungen : aU 
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GeiKtliche, Juristen, Aerzte, Philologen, die den wissenschaftlichen Rnhm unserer Stadt 
inehrten: al«; ]\tiHt?lrs. i\lv in frcnidon und einheimischen Dicn'sten hin zn den höchsten 
öttillen emjiorstiegen utut ho ihre £hre und »Schiagfertigkeit wahrten ; ak Münner, die in 
eng«reiii Siooe tu ihieni Dienet« «tanden, vom «ialMh«n Sigristen, Tom LandjägerlieutoMDt 
an bii zum StadtratiiBprAndenteii, Staatvatii und Mitglied der «dgenflm. Centralregieniiig. 
Für unsere YnterKUdt arbeiteten sie, wenn sie als GerichtHherren oder Vflgte die Hernohaft 
Züri' hs rrprfi.'^rrititnieii. orlnr wenn ne aJs angeaehene Kaufleute, Fabrikanten und Ban- 
q^uicrs den Wohlstand mehrten. 

Ist QUO auch unser Geschlecht sur Zeit sehr cuaammengeschuioizen, ja dem Aue- 
sterben nabe, so eoU dieser Bttc^bliclc, dien Erinnerang an dae, iraa uniere Yeirfabren 
gdeifltet^ den Kntschluss in uns nur um eo mebr bestärken : Auch wir, die jeteigen Tlrlger 

dp<ä Nnmet<s Finaler, wollen treue Bnrc^pr tinscri's T-andes ufiii ^^pezicll misoror Yatentadt 
«ein; ihre Ehre sei unsere Khre, und unser Hestrt'beii sei ihr Wohlergehenl 

So {ib<-rirel>(> iob diese Blätter der Familie Finaler als ein gemeinsame« Band für 

ujuser Gesclilccht. 

Basel, den 22. August 1891. 
MS Mu» MMh tat tUMtgctnng <t«r VsaUls MsiImf im zailsh. 



G. Finsler, V.IXM. 



Rdtgkmskbrar am GjnnaulaB ita*eL 




1, 

Bmidiki FtnsUr-Sekmid resp. Rysslcr, Sohn von Heinrich F., Leutprieater, dann 
P^er in $tä£gu 

geb. 1600 (7), gMt Vm (1660). 

1) eop. 1689 y. mit Bmrkmrm Stimid, 

SO «of. 1585 XSL SO. mit Bari4W0 XysOtr, 

Kinder: 

1) .ST./n/, fr.-b. lö.H.-) 1. heirathet 1506 IV. Budolf Fies. 

2) Josua (Hiehe 2 | geb. iri.JH. 

8) Margaretha geb. lütil Ii. (^'?) heiraihet Hartmaon Hombct gi-r, Pfianer iu Dliruteu. 

4) Elua (liebe 8) geb. 1640 IV. 10. 

5) yakoh (nehe 4). 

Benedikt war Theologe und leistet« don SjrnodAleid auf Oalluhtag 1529. 1529 und 
30 versah er AlbiBrieden, wurde I.'kSO Tun isor am Fi numfiriNtcr in Zürich und im selben 
Jahre mn SchafifhauBcn auf die Collatuj' Hin hberg als Ptan ( t eingesetzt. 15.33 wui-de 
er Diacon zu (Nieder-)Weningeu, lyi>4 l'üucr zu Otelfuigen. Bei der Syuodalueiiiiur 
•rbtelt er mehrere Ible Yerweue; 1639: »Hey unflysoig; stelle «tdeni nedi der Pfrund"; 
1666 erhielt er eine BOge w^n eobjurfer Bemerkungen in der Predigt: nipitde, eehllkle 
•ril, «ey unangenehm"; 1550: „sey oft krank, niiSge Würenloa nit versehen.'* 

£r achwor da« „Burkrecht Donatag vor Bartolomee" (22. Aug. 1538). 

2. 

yosua Finsier- Wirr^ l e.sp. Kloter (Sohn von 1), 
geb. 1538, gest. lt;02 I. Ii». 

1) oop. 155Ü VIL lÜ. mit Margaretha Wtrz von Ztlriuh, ge«t. 15Ö4 XL ö. 

Sie iit wabrBcheinlich eine Toehter dee Antomi Wim, der in der Schlacht bei Cappel 
umkam und der ICai^^tha ICejor ron Enenau. 

2) eop. 1666 (od. 1666) L 14. mit Kimgott Kloter ven Zürioh. 

Kinder: 

\\ Repthi. löni X. 

'i) Hans Conrad (siehe 5l geb. 15Ü8 11. 23. 
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:ii Elisabi tha. -n st. I*i2n; Ijc iratUete IGOU I. £rbard Aeutliti^r, Diacon iii übej^ 

wiHttrtliur ; pr sf;iili Ulli an der i'est. 

Ii Hans i'iriJi i'siclie 6). 

Jusiia F. Bcliwur den Syuodalcid auf GuUutttiig versah dann kdizt« Zeit die 

Pfarrnen Wytikon und Weiach, wurde läü6 Ticar bei «einem Vater in Otelfingen und 
rflokte hier warn. Pfitrrei* tw; la62 wurde er Pfarrer in Heile», l5(Sfi IL 20. P&rrer in 

BieL „War ein pater Poet*' ; diditete „Carimina in obituni liullin^eri et in proniotionem 
Leenianni Aniistitis". iliiirkliard Leeuianu wurde lä92 Antitite«.) Außerdem hat er 
2 Bäude üodiclito lüiiterlasHüu. 

a 

Eüas Finsft r- r ? resp. (Sohn von 1), 

L^rb. ir)40 TV. 10. 

Der Name seiner ersten Frau ist uiibekanut. Er verlioiratbctc sich 
2) cop. l.')74 TV. Iti mit Anna Graf, 

Kinder: 

1) Deratke«^ geb. 1564. 

2) Vermtiea, geb. 1ÖÜ5 Y. 

3) Ifans Georg, fjeb. löOT XI. 13 («ehe 7). 

4i Heinrich, geb. ir>i»0 VIT. 5. 

h) Margaretha, geb. ir)7U Xll. 11. 8ie heirathete 1Ö87 VIII. (jaspai- ßachufe]! 
und 1G13 Imo Baumann, Vogt zu Steinegg. 1G21 geaobieden „wegen unguten Ehelebena«. 
6) HanSf geb. 1573. 

Elias F. war auf der Zunft aur Heise. 

4. 

Htats yakoä Fmsler-Zecnder (Sohn von 1 oder 2). 

Er wird sowohl als Hohn von 1 als aui h 2 -ingegeben; ■ als (icburt^datuni fiiideu 
»icli löOy und löäü. Wahrschcinlicli oder fast siilu r int l.'S.'iO: ilann ist er aber, wie 
ich au('h sonst annehme. Solui von I. In «lieHcin Falle ist er geb. lüiK), gebt. 

eop. If)?! VT. 25. mit h'cgula Zfi'ndrr. 

Er »chw(n- den hyniMialeid aut Mai 1;">70. 1Ö71 wui^e er von den Herren von Sax 
al« Pfarrer in Salea emgeset^t; 1583 wurde er Pfarrer in Pfftflikoti <Z(trichj. Er gebOrte 
Bur Zunft sur Saffran. 

Ö. 

Hans Conrad Fiitskr-Frick resp. Sir&6ii resp. Rolimiutz (Sohn von 2)« 
geb. 1508 n. 28. 

1) oop. 1580 mit Barbara FHet ron Lusern; er rerlieaa sie 1Ö82. 

2) cop. \-m X. mit Verena StrSi/i von Zfirich (Toehter des Ulrteb 8t und der 

Hargaretha geb. .\Itikcr'. 

3j cop. 1<)(K» X. mit Regula RoUmbutg voo Zürich <^1572 geb. als Tochter von 
Conrad R. und der Anna geb. Wolf;. 
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K i 11 d i r : 

1) Hans Conrad, ir- b. lÜOl IX. 15. 

2) Jakob, geb. lüUi V. 25. 

3) Regula, geb. lÖlO I. 2U., gest. 1042 X. 23. Ueiratliete ltJ27 II. 11*. aen Züiu- 
giener Ulrich So]uiufellwiiK6ir. 

Hub Goond F. wir Bttntenbinder; gehörte sur Saffransunft. 

6. 

Hmis Ubridk Ftnsltr-mtst (Sdui von 2), 
«op. leoe X. 34. mit Catkarima Wüst. 
Kinder: 

1) Am», geb. 1609 IX. 86., ge«t 1640, cop. 1633 T. IS. mit Hmw Jalcob Sehädler 

von Zürich. Er wurde 1034 Pfarrer ii5 Laiigriekfllbach, 1002 Decan des Übertliurgaiies, 
107.') Pfarrer ron Volke iitMhweil, koQute aber wegen Krankheit die«e Stelle nicht antreten. 
£r «tarb 1670 in ZUrich. 

2) Barhüraf geb. 1612 X. 11. oop 1633 IX. ft. mit Christian NUddeimaim ron Bremen. 

3) Oapmr, geb. 1614 X. 18. 

4) Cütkarina, geb. 1017 I. 10. 

f)) ^f(ir>^aretha, f^-cb. 1019. Ileiratbete IIaii8 Ulrich Tbaler, Buchbinder in Ghur. 

0) Hans Rudolf, geb. 1021 I. 21. i^siehe 8> 

1) Heinrich, geb. 1023 IX. 9. 
8) Dorotkeat geb. 1636 L 29. 

9 i Magdalena, geb. 1628 TIIL 28. Heuathet 165Ö T. 8. Rudolf Hdater. 

10) Catharina. geb. 1031. 

Uana Ulrich Finaler, aur Meiaenaunft gehörig, war Buebbiader. 

7. 

Hans Georg Fimkr- Wegmatm (Sohn von 8), 

geb. 1.^07 XI. 13. 

e«p. In**! mit Eva Wegtnann von ZUricb, geb. 1503 V. !*. al»« Tochter dps Hruis 
Wegniann und der Margaretha geb. Weis«. UcüGlücdoii 1G21. iSie heinilhete nachher: 
2) Felix Keller, 3) Job. Ffiater, 4) Rud. Hoaer. 

Kinder: 

1) Gtorg, gA. 1687. 

2) Geor/r, geb. 1889. 

3 t Magdalena, geb. 15Ü6. 

Hatis fleorg F. trt hiittc r.w Zunft zur Meise. 1()04 zog er it) fmnj;<'tNiHche Kriegs- 
dienste, in seinem Ehclebeu war er, wohl ohne seine Schuld, unglücklich. Die lÜOO 
rerlangte Bheeoheidung wurde ihm abgeBoblagen; dieses Begehren erneute er mft dem> 
aelben Erfidg, ala er in frimaOriache Dienste wegaog. Erat 1621, nachdem eeine Frau 
Smal die Ehe gebroohen, wurde er gewhieden. 

s 
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Hans Rudolf Finsler-MilUr (Sohn von ß)» 
geb. I<i21 1. 21. 

cop. 1)>43 X. 2 mit CatharÜM Müller. 

1) Hans Conrad, peb. Iü44 X. 23. (Hiche 9). 

2) //a« Ulrich, geb. 1646 in. 1. (siehe 10). 

3) Haiu Heinrieh, «eb. 1647 IX. 8. 

•1) Anna. geb. 1(J4S IX. 14. 

f)) Hans Rudolf, geb. 1G51 IL 20., ge^t. Hiö2 IV. 29. 

Hills li tdolf F., MeinensIlDfter, war Buchbinder; er Juun »uf der Waadflnehaft bis 

nach UaliuuUea. 

• 9. 

Hans Conrad Finsler-Bodmer (Sohn von 8), 
geb. 1644 X. 23., geit 1705 1. 19. 
cop. 1668 XI. 29. mit EHsaietka Bödmet. 
Kinder: 

D Esther, geb. MMIA XI. 13.; helrathete 1704 (od. 1700) XIL 11. Hans Jakob 

Wirz, Pfarior in Wald, gest. 1721. 

2) Hans Heinrich, geb. lüül IV. iJ. (siehe II). 

3) Hans Gterg, geb. 1669 IIL 11. («iehe 12). 

4) Susanma» geb. 1671 II. 12. 

6) Hans Jakob, geb. 1672 X. 20., gest. Iö7ü I. 17. 
(5) Hans Conrad. o;fb. 1G74 V. 15, (siehe IS). 

7) Elisabetha, geb. ltJ7ü I. 1. 

8) Rudolf, geb. 1Ü77 V. 12. 

9) Bin wtget, Zwüling, geb. und geat. 1677 Y. 12. 

10) Johannes, gob. 1(57« V. 9. 

11) Jolutnnrs, geb. 1(179 VUI. 21. («iehe 14). 

12) Uonhard, geb. 1080 IV. !>. 

Uaiu Conrad F., auf der Meise suuftgcuosaig, wur Buchbinder, später Koruhauiuneibtcr. 

10. 

Hans Ulrich Fitisler-SekuÜhess (Sohn von 8)i 
geb. 1040 III. 1. 

cop. mit Anna Sckulthess. 

Kin der: 
1) Hans Jakob, geb. 1091 VI. 21. 

Mann Ulrich F., Meiiieuzliufter, war liiichbmdcr. 
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11. 

Hans Htmrük Finsler-K^chü resp. SirekUr (Sohn von 9), 
geb. 1667 17. 8., gett 1716 T. 32. 

1) «op. 1696 y. mit CUopktu K6cUi (gevt 1701 VIL 29). 

2) oop. 1702 L 22. mit Smsamna Strtkier» 

Ki n de r: 

1) Ha»^- Conrad, geb. Ifi07 V, 11., gest. U'.OH IV, 12. 

2j Regula, geb. lüüö XU. 25., gesL 1728; heiiatheto 1722 IX. 21». Caspar Weber 
ScMoaMr. 

3) H9HS Cmrad, g«b. 1702 XL 26. (ii«he 10). 

4) Axna MargfaretAa, geb. 1704 VI. 1. 

Bads Heinrieh F., HeiMiutUnAer, 

12. ■ 

//ans Georg Finslcr-Mcycr (Sohn von 9), 
geb. 1669 m. IL, gest. 17S4 YEL 5. 

eop. 1706 X. 9. mit Elisabetka Meytr von Zttrich, Tocbter de« Heinrtdi M., Amtp 
mum SU TOaB und der Verena geb. Horner (geb. 1677 IX. 27., geit. 1756 IV. 21.). 

Kinder: 

1) ifans Heinrich, geb. 1709 Y^T^. 2:'. -i.lio 17). 

2i Hans Conrad, -di. 1712 IV. 22., gest. 1712 VUL 4 

3) Hans Conrad, geb. 1712 XII. 18. i siehe 18). 

4j IJans Jakob, geb. 1715 IX, 7. (Niebe 19j. 

6) Hans Ulrich, geb. 1718 V. 25. geat 1737 XIL 15. 

Heais Qflorg F., MeiaeiuUnfter, Kaafmiam, keufte 2716 das Landgut im Bttcbler, 
Cioiii. Kiluhberg. Er wolmte im Granatapfel im Srats, Zorioh und grOndete 1710 ein 
Seidenhaue im Granatapfel. 

la 

Hans Cmrad FmsUr-P«Ur (Sohn von 9)« 
geb. 1674 V. 16., geet. 1784 X. 11. 

eop. 1713 XL 7 mit Elisaietka Pettr. (geet. 1746 V.). 

Er wurde 1699 ordinir^ war Haualehrer und qAter Lebier in Zuraacb, wo er oft 
predigte; 1713 wurde er P&nrer an der Spanweid bei Zttriob (St Horita). Er war Hi<;glied 
der Ketsenxtinft. 

14 

J^aiaimes FtusUr-Locher re$p. Bräm (Sohn von 9)» 
geb. 1679 VIIL 21., geet. 1732 XL 27. 

1) eop. 1704 HL 11. mit Susamta LadUr ron Zttrieb (geet 1706). 

2) cop. 1700 XI. 30. mit Regula (Anna) Bräm von Züricli, Tochter dee Johannee B. 
und der Regula geb. Grebel (geb. 167Ö XV. 8., gest 1743 IX. 4.). 
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K i nder : 



1) Johannes, geb. 1704 XI. 2M. 

2) Ursula, geb. 1707 VllL 3ü., gest. 1745 HL lö.; cop. 1735 IIL 1 mit Ludwig 
WerdmiÜler, Säger. 

3) Rtgula, geb. 1709 L 1. 

A) Jokanmes, geb. 1710 IH. 19. 

5) Hans Conrad^ geb. 1711 VL 13. (mche 20). 
(i> Hans Rudolf, geb. 1713 TX. n. fsirhc 

7 i Eiisaoetha, geb. 1714 LX. 3., gest. 17öti X. 13.; cop. HiW VII. 17 uüt Felix 
Herrliberger, .SaWer und WeinrUfer. 
8) Bsttur, geb. 1717 X. 16. 

Jobannee F., Meiseiuttafter, war Budibinder and wurde Obmann dee BttohUnder- 

handwcrks; 1729 wurde er Papierniülicr auf der obrirjkritlichcn Papiermühle im Werdt. 
(Diese Müble wiirde auf <^pm W( nlt in der Mitte (Us I.'i. Jahrhimdr-iisi errichtet; 1528 
baute der Rath vou ZiLi-ich die baut'uliige Muhlo neu und verlieb sie an Eustachius Fro- 
eobauerr den Bruder dee Buohdruokera Cbriatoph Frowdiftuer; bis 1729 blieb sie als Lebsn 
in dieeer Familie; 1729—1704 war itets ein Finaler Papiermttller. 1765 eb Jabr nach 
dem Tod von Hans Rudolf I i n I i (siehe 21i wurde dann die Papiermühle vuu Zunft- 
meister Jakob CSujatoph 2iegl«r beim Pelikan und aeJnen firädem Mattbia« and Leon- 
hard gekauft) 



Philipp Finsler, 
geb. 1G41. 

Er stammte au» Frankontbal tuid war seine« Zeichens „IlafengiexRer". Am 23. Apri! 
Ititi2 ward Uun der „Aufenthalt bie«igcu Büi-gerrecUtea auf 3 Jalu'e bewilligt, hoU abci 
eine Zooft beben und die QebUbr abatatten*'. Er Jien eieb auf der 2unft wr Zbnmeiv 
leuten aufnehmen und ward Bttrger. 



Ha$is Conrad Phi^lt-r- Weher resp. Nötzli (Sohn von 11)» 
geb. I7U-' Xl. Jti., gest. 174S U. 2'J. 

l) cop. 1730 V. 7. mit Anna Weber von Zürich ^eat. 174Ö XIL>. 
2; cop. mit Regula Ndtzli (gest. 17Üüj. 

Kinder: 

1) Reguhi, geb. 17S4 lY. 27. 

2) Hans Conrad, geb. 1735 XI. 3. (siehe 2S). 

3) Anna Elisabetha. geb. 1736 I. 30. (?) 

Hana Conrad F., Zttnfter «nr Scbiffleuten, war Seiler. 



15. 



16. 



17. 



Hatis Heinrich Fittsler ßodmer (Sohn von 12)« 
geb. 1709 Vlll. 2ö., geot. 17U0 VL 1. 
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cop. 1735 L'll. mit ^HHä Bodmer von Zttricli, Toehtw de« Major Htmrich Bodm«r, 
AmtnMnn sa KttsniMlit und der Attm g«b. Meyer ^b. 1715 L 5., gwL 1789 XL 10<). 

Kinder: 

1) Ileiurich, geb. 173.0 XL 10., gest. ITnH VL U. 
2> Hans Georg, geb. 1737 III. 17. (siehe 28). 

3) Amna, geb. 1788 OL 11., gcHt. 1738 Ut 18. 

4) Ama Eiisatetka, geb. 1730 IV. 7.; beimtbete 1765 VL 16. Sigmund Sdiweuier 
in Word. 

.')) Anna EHsabetha. geb. 1740 VlU. 24., ge^t. 1760 X. 17. 
«I Dorothea, geb. 1742 II. l.ö., ge.st. 174« VI. 2. 

7j Regula, geb. 1744 \TL 12.; heirathcte: 1; 17611 J. Naegoli, 2) C. Huber. 

8) Amma Barbara, geb. 1746 II. 5., geet 1747 Y. 17. 

9) Erhard, geb. 1747 IV. 16., gett 1747 VI. II. 

lOi Erhard, u'i h. 1749 II. ()., gest gleichen Jahres. 

11) Anna Cleophea. geb. 1754 III. 0., gest. 1706; heirathotc 1776 III. 3. T. Wehili. 

TT;iii- Heinrich F. war Kruifinaiüi. Am 20. V. IT.'i'.i j^;,,,, p,. J^wölfer zur Mei»c 
iu den grossen Rath. 1752 katittc er im Kratz die Koiugskrotie mit Hintergebäude, das 
Hain sum Souuenzcit uud das Fabrikgebäude an der Ringmauer. 1734 bekaui er erbweise 
dae Landgut im Bädiler Gem. EJlobberg. 

Mit 18 und 19 zusammen war er Eigenthümer de» von >i iii« in Vater gegründeten 
S( i(L nliaiisrs 1 7Ö6 gründete er die Firm»: ^Hans Heinriob de Hang Georg FinBler** in 
der Künigskrooe. 

18. 

Hans Conrad Fiusler-Vogel (Sohn von 12), 
geb. 1718 m 18., ge«t. 1774 YIIL 17. 

oop. 1739 VI. 17. mit Dcrotkea Vogel von Zttricb, Toditor von Sixt Vogel, Amt- 
nuum SU KtlMnaob^ Wiith aom Heebt und der fiegitla geb. Wegmann (geb. 1706 XL 16., 
geit 1784 XI. 6.). 

Ki nder: 

I i Hans Georg, gob. 1733 VLÜ. 23. (niehe 24). 
2i Regula, geb. 1734 XII. 1,, ge»t. 17«3 XU. 31. 

3) Sixt, geb. 1787 XL 7., gent 1739 XIL 81. 

4) Elisabttha, geb. 1789 X. 17., gesL 1786; beirathete 1775 XL 19. Pfarrer Bud. 

Schinz (geb. 174"), ordiairfc I766j nachdem er 176f} — 70 bei seinem Vater, Amtmann 
Sehinz in Ei lciihui h -rewesen, kam er 1770 — 72 nach Locju-no, 1772 — 74 nach Frankreiob 
uud Italien und wurde dann 1778 l'farrer in Wytikon). 

5) Johannis, geb. 1744 U. 23., gest. 1804 XI. U. Maler, im MeerfrSolt im Erata. 

6) Htms Rudolf, geb. 1748 X. S. (riebe 25). 

Hana Goncad P., Safraoatnfter, war Kaufmann, AxtiUeriebauptmann. Er irobnte im 
Haue aar Ringmauer im Erata. Naob dem Tode «eine« Yatera (1734) hatte er mit 17 

und 19 au8ammen da« väterliche (ieMchüft i siehe 12 ) übernommen; aJa aber «ein Bruder 
Hana Beiarioh (17) im Jabre 17öti ein eigene« Geschält begonnen hatte, gründete er eben- 
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falls im Jahro 1T5G mit Keinem Bruder Hans Jakob (19) zuaammen die Firma: »Hus 
Conrad & Jakob de Uana G^org Finsler" im Uraaatepfel. 

19. 

J/ans jakob Finsler-Schmid i^Sohn von 12), 
g«b. 1716 IX. 7., gcat 1796 IX. 30. 

cop. 1743 yi. 26. mit Marg«rtÜM Sekmid von Grüncgg (Ganton GraubSndten, 
geb. 1724, geib 1801 1 14). 

Kinder: 

1) EmerttOUma, geb. 174.') Y. 1., gest. 1784; cop. 1770 mit KuÜn Hug. 

2) Susttnna, geb. 1747 1. 18., gest. 1785 X. 26. 

3) IJans Georg, geb. 1748 V. 23. (üehe 26;. 

4) Antta Süsaäe/Aa, geb. 1760 VIIL 30., gwt. 1818 TL 13. 

5) XegMla, geb. 1751 X. 30.; beiratbete 1775 IX. 24. Caepar A-nnser, Pfarrer in 
Begeutdorf, «pit» Albisrieden. 

6) Aftirgaretha, geb. 17.^.^ IV. 7. 

1\ Dominika, geb. 1754 X. 26., cop. 178H i. .s. mit Jaitob Hottinger. 

8) Anna Maria, geb. 1756 XL 10.; beirathete 17U5 X. 4. Uauptui. Caapar Mejrer. 

9) Ursula, geb. 1758 HL 11.; oop. 1796 X. 16. mit Junker Heinriob EMber 
Ton Luchs. 

10 ) Hans Conrad, geb. 1761 III. 20. (siehe 27 1. 
11) Dorothea, geb. 17G3 X. 11., c^est. M*'A TT. 8. 

Hans Jakob F., Mcisonzünftor, war Kauiinaim und wohnte im Haus „zu allen 
Wiudeu" im Kratz. Uauptmanu 17:54, nach aeinea Vaters Tode battu er mit 17 und IS 
des riterlieke Geubift übernommen, grüudete 1756 (aebe IS) mit Ham Conrad Finder^ 
Vogel die Firma: „Hana Conrad & Haas Jakob de Hans Georg Finaler" im Granatapfel. 

20. 

NoHS Conrad f inster- Webtr rcsp. Fütr (Sohn von 14), 

geb. 1711 VI. 1.3. 

1) cop. 17."K) XU. 7. mit Anna \Vib,-r von llii>laiidcn (gest. 174."> XTL 10.). 

2) cup. 174H V. 10. mit Anna Barbara i'ekr von Flaacb, Tochter dos Untcrvogte«. 

Kinder: 

1) Regula, geb. 1731 X. 6. 

2) Anna CUopkea, geb. 1782 XI. 22., geat. 1801 XI. 23.; oop. 1) 1753 YIU. 19. 

mit Jakob Bürkli von Züricli, 2) 17r)7 mit Leonhanl GcKsnor ron ZOrioli. 

.•Ii AnTia Barbara, geb. 17.11 V. 1., gest. 1734 VI. 211. 

4j Anna Barbara, geb. 173;) lU. 20., gebt. 17U2 IV. 13.; «op. 17äü VI. 2"J. mit 
Melobior Meyer. 

5) Amta Elisahttha, geb. 1738 XL 26.; oop. 1760 V. 4. mit Ulriob fiebwaraenbacli, 

Landvogt von GrOningen, SchultheiMs und Amtmann zu Tush. 

*W Susannn. ir> h. 173U VL 26.; oop. 1762 mit Sigmund öpöndlin von Zttrioh, 
Obervogt su KeulWm. 
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7 t Dorothea, gob. 1741 IT. 

8j Doroihea, geb. l74iJ Vi. i'C. 

9) Hmu Conrad, g«b. 1744 XI. 5. 

Huw Connd F. war 1759—80 ZwQlfer Tom Wcggcn. 176» ward er ab Kacbfolger 
TOD Qeriohtaberr SyfMg Gcriditaherr in FlMdk. Zu«rrt Müller kaufte 1747 dae Haue 

zum Sihlhof von Herrn Heinrich E«cher und Gebrüder untl betrieb die Fabrikatioti von 
Bölogneserflor. Er prfnTli tc rlio Firma: ,.Johann Conrad Finaler zum SiJiÜKtf*' , «pütor 
giug diese Fii-uia über in „Liaiis L'oiirad Muralt & .Sohn"'; noch später wurde Heinrich 
Bodmer aur Arcb Eigenthilmer denelben, verlegte da« Getfchäft in« Thalhau« und gründete 
die Firm* „Heinrich Bedroer". 

21. 

Hans Rudü/f Finsler-Gimmel resp. Ziegicr (Sohn von 14), 
geb. 1713 IX. 5., geet. 1754 SSL 1. 

1) Gop. 1739 VI. 33. mit Anna Gimmel von Zürich, Tooliter dea Balthasar üiiuuicl, 
Amtmann im Oappelerbof, Walker, und der Regula geb. Schweitaer (geb. 1710Vn. 2., 
geet 1751 XI. 4.). 

2) coj», mit Anna Margaretha Zi.^-fer, welche aidi 1770 wieder verbeirathete mit 
Jakob 8chcuch;(er, Uoldschuüd, vou Zürich. 

Kinder: 

1) Hans Balthasar Oskar, geb. 173Ü XI. 2ü. 

8) Anna Barbara, geb. 1741 IV. 26.; beirathete 1762 L 17. Hane Martin Simmler, 
Bfteker und ZtmmerniauD. 

;{) Balthasar, geb. 1746 IV. 18. 
4) Veronika, geb. 174G X. 22. 

Hans Rtnldlf F., ?I( i-<i iiziiitfter. wurde 17;{2 al» Nachfol{;er »eine» Vatcre I'ayn'er- 
niiiller nut der obrigkcitliclieu l'iipiermiihle iiu Werdt. Nach «einem Tode wurde die 
Moble ven 3 Qebrttder Ziegler g^auft (liebe 14). 

22. 

Hans Conrad Finsler-AlbruAt resp. Hddtggtr (Sohn von 16)* 
geb. 1735 XL S., geet 1818 I. 21. 

1) cop« 1763 jy. 4. mit Anna CMkarma Albreekt (geet 1769 1. 8.). 

2) cop. nß!) III, 27. mit Anna Barbara //ri<l,j;j^<''' ^'on Züricli. Tnchter von 
Heinrich Heidegger, Gürtler, Sigrint am Fraum&oiiter uud der EmereuU» geb. Herder 
(geb. 1741 VU. 29., gest. 1823 XU. 22.). 

Kinder: 

1) ffoHs Conrad, geb. 1770 Y. 6. SohifEmeieter, Lieotenanl in franaOeiBdifin Dieuten; 
kam 1812 in Huealand um. 

2) Chriiloph, ^rcb. 1772 Vn. 15. (siehe 28t. 

3) Leonhard, geb. 177ri Tl. !.'>. LknteiKint in französischen Diensten. Er i«t wahr- 
sobeiiilich 1812 ab« Kriegsgciangener in iitistilaud geütorbeu. 

4) Hans Caspar, geb. 1770 VII. 23. (siehe 29> 
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5) Anna Margareilta, I77S II. U., gest. 1778 XI. 12. 

6) Anna M^garttha, gib. 1780 II. ü., gest. 1780 V. 7. 

7) Harns Hfmriek. geb. 1781 Y. 2. 

8} Hans Hfinritk» geb. 1783 IZ. 14., gest 1784 TU. 6. 

Hans Conrud F., ZüiiCtcr bei ScUffleuten, war Schiffmeüter. 1774 wurde er KemeD- 
ftner; Vice-SigrUt am St. Peter. 

2a 

Hans Georg Finsler- Wasif (Sohn von 17), 
geb. 1737 m. 17., g«et. 1826 YH. 7. 

eep. 1764 Y. 13. mit Esther Waser von Zttrioh, Tooliter von Jakob Georg Waeer, 
P&rrer in Stüfa (geb. 1740, geet. 1806 DL 14.). 

Kinder: 

1) Dorothea, geb. 17G'> 1. 14.; cop. 17'.»1 V. 1.'). mit U. Freudweiler, Kutacher rott 
Züiicli (geschiodoii I80y I. 2l)., gest. iyü4 X. 4.;. 

2) Anna, geb. 1767 L 11.; cop. 1794 III. 2d. mit Paul Fehr tod St Gallen. 

3) Hans Heinrith, geb. 1768 XI. 30. (uebe 30). 
J : Anna Barbara, geb. ITTC I. 20., gest. 17itiJ. 

Anna Fsthrr. -.1). 1771 VIl. Hl., gest. 1772 VI. 2;J. 
6) Anna Eltsabetha, geb. 1772 iX. 10., geat. 1772 X. l/>. 
7; Cleophea, geb. 1773 IV. 2.5. 

8) KUngold, geb. 1774 XI. 13., geet 1804 Y. 18. 

9) yohannes. geb. 177.") XI. 7, (siehe 81). 

IG) Cleophea, geb. 1777 XI. 15., geit. 1824; «op. 1806 YIIL 10. mit Job. Jakob 

Koller, Pthrrcr in retikou. 

Iii Salomon, geb. 177'.» III. l';!.. freHt. 177i» X. 17. 

Haus Georg F., Moiscnzünrter, war ivaotniann, Artillerie-CapitiUiIieutcnant. Er ward 
1781 ZwOlfer «nr Meise, 1780 Amtmann von Winterthur; 1800 Hitglied dea StOlitandee 
am Fraumttnvber. 1790 erbte er Ton «einem Yater die BKueer sur KSnigakrone und aum 
Sonnenaeit und dae Biehlerlandgut in Kilchberg. 

24. 

Hans Georg Finxlcr r.frher (Sohn von 18)» 
geb. 1733 Vili. 23., go»t. 17'.m; VI. 12. 

cop. 1703 X. 2. mit Auna Barbara JiscUrr von Luchs von Zürich (geb. 1734 
Ym. 8., geit 1813 lY. 26.). 
Kinder: 

1) Hans Conrad» geb. 1765 Ym. 18. (eiehe 82). 

2) Regula, geb. 17t)(; XI. 22.; oop. 1789 lY. 26. mit Heimrich Sehins ronZUrieh, 
Pfarrer zu Znllilo^n, Kinhen- tind Erziehnngsrath. 

3) Hans Jakob, geb. 17(57 XI. l.'>. '«iebe 33> 

4^ Hans Georg, geb. 1777 HJ. 27-, gest. 1777 YL 6. 

Hajw Üeorg F., Kaufuiauii, wurde von seiner Znaft aum Widder 1788 aom ZwOlfer 
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erwählt ; 1796 wurde er Bathaherr (Mi%lied 4ea Uemen Ruthes). AitiUeriemmjor. Wohnte 
üa HauM zur Riiigmauer. 

25. 

Haiis Rudolf Fiiislcr-Mcycr resp. Fsr/ier (Sohn von 18), 
geh. 1748 X. 2,, fr,.st. 181Ü III. JO. 

1) cop. 1782 n. 11. nüt Ursula Meyer (geb. Uhi X. gest. 178ü V. 7.;. 

2) oop. 1786 Xn. 3. mit Elüabetka Eseker xoa. Glas, Tochter ron Johanne« Escber 
im Sronentiior und der EliMbetha ron Muralt (geh. Xlhl m. 19., gert. 1799 YL 3.). 

Ki ndor: 

I i Jhi'is Conrad, !i. 17s2 YI. IC», i siehe 34). 
2) l 'isuhi. «roh. 17.M); IV. 211., gest.. I7!t7 III. 2-1. 
iJ) Johannes, geb. H-SS III. 2(!., gest. 1H17 II. 27. Kauliiuuiu. 
4) misabelka, geh. 1789 XI. 29.; cop. 1812 IV. 12.'ixiit Wilhelm Meyer, Kaufmann 
ron Zllrioh. 

Hans Rudolf, 171t2 II. 2'.». (Hiebe .15).. 
fil Hans Geor<(, {reh. 17'.*.'I -\Il. IT», (siehe 
7i Haus Jakob, geh. 17*.)f» VI II. 2S. iKiclie 37». 

llajis Rudolf F., MeiKenzünftiT, w;it Kjiiifiimiiii ; mit 2<i »usnmineu war or- liihM^cr 
de« SeidunliauKea „(J. »Sl Ii. Kiii«lcr im (iiniiataplel'', welebo Finna hm zum .Jahr l?sf<0 
bestand. Er war Hitglied de» Stillatandee sum FraumtlMter, Quistor der Prirat-Bi-and- 
aweeuraimnitalt, ArtUleriehauptmann. Er wohnte im Hause aom Granatapfel. 

26. 

Ham Georg FtMdet'EssHnger (Sohn von 19), 
geb. 1748 V. 23., geat 1821 IH. 29. 

cop. 1789 Tl. 7. mit Anna Cieophtti Esslmgtr ron Zfirioh (geb. 1769 Xn. 13., 
gest. 1835 y. 22.). 

Kinder: 

1) Hans Jakob, geh. WA) TV. 10., gent. 17itl VIII. 27. 

2) A/irgaretha. geb. 1791 Vlil. gest. 171U VllL 3U. 

3) H4aK yakob, geb. 1798 IX. 31. (siehe 88). 

4) Hmns Gtcrg, geb. 1794 X. 26., gest. 1794 Xn. 2. 

5) Hans Georg, geb. ISOO III. 22. (siehe 39). 

0) Friedrich Caspar, geb. 1804 IX. lä. i siehe 40). 

7) Anna Margaretha, geb. ISIO V. 12., gest. 1810 VII. 28. 

Hans <ieorg F. war Kn'ifrrirrnn : ii:tf 25 zn-^animen Inlisihci <l(^>t .SeideiihiMiso« : 
„Ü. & ü. Finsler im Granatapfel Von seiner Zunlt zur Meise wurde er 177;"» zum 
Zunftsdireiber, 1787 sum ZwOlfer erwBhlt. Er war Artillerieoherot; wurde 1803 Stadt- 
rath, 1815 Stadtrathspriiaident und Bauherr. £r wohnte im Haus „au allen Winden" 
im Krots. 

s 
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27. 

I/atis Conrad Jvis/er-ScAettcAur (Sohn von 19)« 
geb. 1701 m. 20., geat 1794 VUL 12. 

cop. 171^8 OC 88. mit Dorotiu» Sektuehur ron Zttrich (geb. 1764 XIL31., geit. 

1800 L 10.). 

Kiiiilo r: 

1) Anna Margaretha, gub. libl» L 7.; coji. IHOi^» iV. L«. mit Christoph Mayer 
Toa St OftUen. 

2) Hans JaM, geb. 1769 m 27. (uebe 41). 

3) Zinna, geb. 1790 XIL 24.; cop. 1809 I. 22. mit Friedrich Cbristiui Girtuuier 

»on St. (fallen. 

4) Hans Conrad, s,'pb. 17!*:5 II. 2.n. Miphc 42). 

Hau« Conrad F., ^eiaeuzüiiftüi-, war Kautniauu. ilaiiptiuaiin. 

Ckri^pk FmsUr'Hus (Sohn von 22), 
geb. 1772 m 1&., ge«L 18115 IX. 10. 

oop. 1800 ni. 11. mit SusoMMa Hess ron Zürich, Tochter von Johannei Heaa, 
Pfarrer in Fehraitorf und der Anna Barbara Ton Meiw ^eb. 1773 XI. 5., geat 1843 1. 19.). 

Christoph F., ziiiirt^ciuiHKig bei SchifH« iit< it. wurde 170G Pfarrer in Baaadingen, 
1798 üi ächünenlwi^, 1809 in Berg am IrobeL 

29. 

Hans Caspar Finsler Schmitter (Sohn von 22)» 
geb. KTli Vll. 23., gest. 1H43 III. Hl. 

cop. I81<i XI. 24. mit Eltsabelha Schrnttler v*iii NeusUidt, Kt. IJerii (.geb. 1788, 
geat 1851 TL 16.). 

Haas Caapar F., Zttnfter su 8ehifBeuten, war Hutmacher, dann SalaauKwägcr im 
Salshatii. Er veronglttckte am 19. Mftrs 184.9, indem er beim Portbaua eine Treppe 
heninteratttrtte. 

30. * 

Hans Heinrich Finsler-Iiug (Sohn von 23)» 
geb. 17»JS XI. :!<t.. '-vA. 1^01 VI. 12. 

e<»i». 17113 XII. 1. Hill Aitna Regula Jlug v^o Ziincb, Toclitcr iV« Willielm lloüiricii 
lliig und der Ifegiila geb. Scebach igeb. 177») Xll. 14., gest. 1.^47 XI. 1'.;. 

Kinde r: 

1) AM»a Regula, geb. 1796 TU. 80.; cop. 1813 X. 24. mit Conrad Bodmer, Kauf- 
mann von Zttrich. 

2) Est?u r. u< b. 1798 XU. 2.; cop. 1835 X. 23. mit (leorg Jakob Waaor ron ZQrioh, 

Pfarrer in Alt->ti-tteii. 

3> Hans Georg, geb. 1«01 II. 22. (^«iehe 43>. 
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Ilans Heinrich F.. Meisenziinfter, \vav Kaufmann : er wohnte in» Haus zum Sunncil« 
jcf'it. Aitilleneliciitenaut. Kr war Inhaber des SoidcnhauHCB ^Hans Heinrich de Hans 
üeorg Fluslar'^; diesem (Tcsuhäft ging wahrscheiulich im Jahr \HOl ein. - — Seine Frau 
kaufte 1826 tod den Erben dea ventorbenen Amtmann Fimder (28), ilirea Sdiwieger- 
ratMB, daa Haua cur Etfnigdcr«ne. 

31. 

yoioHfus ftttsier-ßrunner (Sohn von 23)t 
gebw 1775 XL 7^ geit 1849 IV. 21». 

oöp. 180.'i IX. 11. mit Anna Margiiretha Jirunner von Zürich^ Tochter ron Caspar 
Brunner, l'farrer iu AJbiariedeu und der Kegula Fiuftler («ehe 19), ^b. 1784 XI. 20., 
geat liMiS IT. 2(i.). 

Kinder: 

1; Anna Margarethu, geb. 180i VI. 2'J,; cap. Wlb IX. 11. mit J. J. Kleui, 
KansUst Ton Zflrioh. 

2) Johann Paul, p'h. |.S05 XU. !'.•. 'xiche 44 1. 

3 > Anna, geb. 1807 IU. 18.; oop. 1830 VUI. ti. mit Wilhelm NägeUvon ZUrich, 

Obmann der Metzger. 

4J Joh. Heinrich, geb. 1810 VU. 25., gest. 1811 VI. 27. 

ö) Ann» Maria, geb. 1811 X. 28.; oop. 1888 IX. 30. mit H. Fries ron Zfirieli, 
Pfarrer am Waiaenhaua^ Lehrer an den Stadfaiehulen Ton Zfirioh. 

6) Anna Regula, j^'eb. IHi:. III. lö. 

T i Dorothea, j(cl>. 1X17 IJl. 2S.; eop. IS J;"» V'II. l.'J. mit Amoid Ciustar t^ohweiaefi 

V. 1). M. von Zürich, Lehrer an den StJidtsehnlen von Zürich. 

Juliaiuie» F., AleijjeuzUnl'tei', war :£tici-!>t Müller; er botuuiä die »SihiuiiUile, verkaufte 
dieaelbe 18^ an H. Stadlei^Morf, Baiiimipoktor. 18ät>— 1845 war er Stadtfiihrmaun und 
wohnte ala solcher in der Amtünrohnung im Oetenbaoherhof. (NB. 1845 wurde diese 
Stelle ati^ehoben.) 18:18, beim Tode seines Vaters, erbte er daaBSchlerlandgut in Kilchberg. 

82. 

Hans Conrad Fins/crJücJur (Sohn von 
geb. 176» Vni. IS., goKt. 1835) XII. 21. 

cop. 1788 X. 12. mit Dorolkea Escher (r. Ulasj von Zürich, Tuclitcr vuu Salumoa 
Esoher, Ratiiaherr, Landvogt ron Syburg und der Margaretha von Orelli (geb. 176f) 
X. 22., geat. 1840 X. 1.). 

Hans Conrad F., zunftgeni'isMig auf dem Widder, war zuerst Kanfniann; er über- 
nahm mit seinem Bruder Huhh Jakob Finslcr (3.3i dan v<m seinem Vater betriebene 
(lesehiirt. Mit seinem Bruder j^riiiidete it die Kirrtia ..' Ii lirtidfM- Finaler ä Ccunp.", ein 
Bankf;e.seh;ift, da.s im Februar 182ii falln-te. Dieser Kail zwang ihn zur Aufgabe »eiuer 
Stellungen (siehe unten), da sieh daa Oerttcht erhielt, es seien Staatsgelder mit dem 
Falliment betrolFen ; in Zttrich unml^licb gewoi'den, wanderte er nach Bern aus, wo er starb. 

In Zürich bekleidete er f<dgende St, : 1798 ZwöUer zum W'i.Iflu . ISO;) Mitglied 
des kleinen Rjithr-s, 181«; Stunfsr.ith. l)a!ii lM ii \\;\y er l'riisideut den liaudotvarteinents, 
der BergwerkHiouuuiiwiuu, des kaufmiiuuiijchcn Direkturuiuu), der iSabidij-uktion. 



Dlgitized by Google 



— 20 — 



£honKo wichtige Dienste leistete er seinem weiteren Vaterlande. 1796 wurde er 
(Jcnoraladjiitant der Artillt i n , ITHS Fiiia:iziiiiiiiHtcr der Helv i tfsi hen Reptiblik. Im 
November MW inuH^tc >■! von dieser Stelle zurücktreten woLl unti r den Nachwirkungen 
des scUliuiiueu Am^ungt, de» Coalitiouukriegos und weil Ijaharpe, dem er iiich nicht 
gefllgig geoujf zeigte, ilm dazu nStiiigte, obachon «r ihn für unenetilicli annh und ihn 
in aMnen Jlcmoiren al» „im homme neoesaure, «{ui noiis trahiKsait" bezeichnete, (tleich 
am Tage nach dem Sturz des revolutionären Direktorium« |7. Jan. IH(X)| wurdf Finsler 
(S. 1. 1800) in den neuboKtellten VollziehungsauBsehiiss gewählt; noch im Jahr 1800 
wurde ci- dessen Präsident. 1803, uacU Eiufübruug dei- Mediationsvcrfaeuuug, kam er 
wieder in die Ceotndregicrung. 1804 irurde er eidgenMaiacher Oberatquarlienneiater und 
-wirkte «Is solcher 1805, 1809 und 1813 bei den Grensbesetzungen. 1814 arbeitete er 
den wichtigen Bericht aus über eine für die Schweiz wünschbare Militslrgrenze. 1815 
wurde er (.'ommandant der IV. Division. Am 4. Aui^nst l'^ln wni lt < v ()berhpf(^h!shriber 
der cidgeuöHüiücheu Truppen bei der Belagerung von Rüningen, i' ur all diene V erdieuHte 
erhielt er 1816 von der in ZQridi Teraammelten Tagaatsung dne Verdankungaorkundei 
untaneichnat Ton Amtabflfgermeiater Uana nm £einha>rd und dem Eanaler Houaaon, und 
einen gtddenen Ehreudegen. 1817—1^2'.) legte er der Tagaataung Uber die trigono- 
metriacheu Yermenungan regelmliwrig Berichte vor. 



Nans JtJtob ßimür-Escher (Sohn von 24), 
geb. 1767 XL 15,, geat. 18^5 VL 2«. 

cop. I7?<'.' Vlir. mit Anna Esc/u-r i von («last von Züi ii b, Tochter von Heinrich 
Escher und der Dorothea geb. Escber (,geb. I7(>i) XI. 7., geat. I.bü7 VJL 30.). 



l ! ^hnu, Barbara. -.1,. H'JO Vi. U,\ oop. 18(K) Y£L 30 mit Melchior Meyer beim 



2j Hans Georg, geb. 1791 Vlll. 10., gest. 17'Jl XJl. 23. 

3) Amta Dorothea, geh. 1704 I. VL\ cop. 1816 V. 5. mit Jakob Meyer auf dem 

Graben, Kaufmann von Zürich. 

4i Anna, -tl». ITtt,"» VI. :.'4.. trost. ITH.) X. 1. 
h) Hans Jakob, geb. ITlMi IX. 7.. ^e^t. I7'.M> X. 7. 
U> Hans Jakob, geb. 17U7 IX. 'lA. i^ielic 45). 
7) Hatu Georg, g«b. 1798 XIL 2:2. Vuehe 46). 
8; Anna, geb. 1804 lU. IG., geat. 1882r IV. 23. 

Hana Jakob F., Meiaenaflnfter, war Kaufmann und abernahm mit aeinem Bruder 

HaiiH Conrad zuerst d;i.-< väterliche Ge««häfl, grUndete dann ebenlalla mit aeinem 

Rru<ler da» Bankhaus ^(iebriider Finsler »"i. (Joihjk" ;^it h'> Bemerkungen bei .12). Als 
Zwölfer der Meise kam er in den grossen Rath, wurde Stadtrath, Priisidenl <I( r Kauf- 
luid WaaghauükiimmiäHioii, Obei-äjtrit^cnkoinmaiidaiit, Staatsrath, (ieneraladjutant. Zncr»t 
wohnte er im Baus zur Ringmauer, dann auf dem Rain im üusaeren Rennweg. 



3a 



Kinder: 



fciteg, Kaufmann von Zürich. 
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HoMS Conrad ßnisler'Ptstaloui (Sohn von 25)« 
««b. 1782 VI. 16^ gevt. 1858 Y. 16. 

cop. IHln IV. 2. mit Esther Pestalozzi von ZUriob, Toohtor TOH StaatHrath Han« 
Jakob Pertalossi und der Oleopbea geb. Loobmann (geb. 1788 II. 27., gest. 186i Yin. 12.). 

Kinder: 

1) Esther Henriette, pob. 1"-1f' XTl. ö., pcxt. IHDO 2^. 22. 

2) Elisabetha. geb. 1>:I22 XI. gest. 1S4() I. 13. 

HatiH Conrad F., war Kntifmaun und mit Hans Rudolf Finslcr (35 1 und Han^ .I tkob 
Fiusler (38) &1» Nachtulger von Hau« Rudolf Fiiisler-^eyer rettp. Escher und iians 
Qeofig Fhnler'EBKliuger (26) Inbaber dei SetdenhaoMB „Ci. & R. Fiiular" suiu Ortnat- 
»pfel (riebe BeniM'kaiig bei 115). Er war Mitglied dei Btülatande» aum Fraumilinter, 
Scparatkirchcnguta'yerwalter, Ober-Bpritzenkommandanty ArtUlerie-OberatlieiiteDant. Er 
wobute itu JUaus aur Biogmauer im Kratz. 

35. 

Hans Rudolf } ln.<!cr-Sain resp. Rommel resp. IMrr (Sohn von 25), 

geb. I(it2 11. 2i>, gcj<t. lH*)t) VIII. 31. 

1) cop. 181 H II. mit Anna Alagdalena Sai» von Boüdoitigt bei liyou (geb. 1801 
IV. 18., gest l«4ü Vll. 12.^ 

2) oep. 1846 VnL 31. mit Ssaanma Cartiiita Rtmmtt von Ober-Eaeliiigeii, rer« 
wittirete Steinhea (geb. 1811 TL 19., geet. 1851 L 22.). 

3 ) cop. 1802 IX. 17. mit Elis* Salomta Dürr von Aarau, T ( bter von .Toliaim 
Georg Dürr und der Veronioa, geb. 8ebmusiger (geb. 1806 IX. I., geat. 1887 VII. II.). 

Kinder: 

1) Anna, geb. Ibl9 XH. 4,; cop. ltJ3b IX. 2. mit Caspar Keutliugcr von Züriob, 
T. D. M., Cateeket in der Enge, Lehrer an den Stadt-Mädcbetiacbulen. 

2) Frudruk, geb. 1821 X. 10., geet 1845 71. 8. 

3 ) Maria Elise, geb. 1822 IX. 28.; eop. 1846 DL 6. mit Emet Koek, Seidenfib'ber 

Toa Ziiricb. 

4 ) Rudolf FhtUpp Otto, geb. IH47 V. lö. (siehe il), 

Hans I'uf]. V. war mit 34 und zusainincn in Finxa K. Finslii'' •/um 

Grajiatupful. (Bemerkungen «ehe bei 2ö und 34.j lir wai* Artillcnuhauptuiunu und wohutc 
im Granatapfel. 

Hans Georg F'msler-Gessner (Sohn von 25)* 
geb. 171'3 Xll. ir>., gest. lS3i) I. 2. 

cop. 1:^1!» II. 15. niit 7«//^ .(•/«^Kj/t' von Ziiriih, T<>clitcr von Anti»<tes 
Ilanx (jcorg (iessner, Pfarrer am (iroi^^möuiiter in Zürich und der Anna geb. Lavater 
;^geb. 17üt) 1. 27., gc»t. lb7*J II. 2Ü.j. 
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Kinder: 

1) Diethelm Georg, geb. 181U XIL 24. (siebe 48> 

S) Ann* Ijme, geb. li)21 I. 14.; cop. 1846 IT. 13, mit Auguit Mejer ron ZOrich, 
Ffkrrer ia Weiaalnig«n. 

Han» (leorg F. machte 1815 die (Trenzbesetzuiig al« Feldprediger mit, wurde 1^1«» 
rfarrer in Wipkitie^ori, \^T.\ in Wangen, 1S;10 Dekan und Prünident der Bezirksschul- 
pflegc, Mitglied de-s Kireiiem-atbes. Kr rj.ili (ledachtnissredon liemus auf Johann 

Kudoll' Spöudlin, Pfarrer in Dübeudorf, aul Hans Jakob Vogel, Pfarrer in iSchwcrzeubacL 
Er bearbeitete den neuen sttrelieriselien KateehinniM, weleher am 8. Mai 1638 toiD der 
aüroheriwlien IQrobensynode, am 26. Juni I83d vom Gnwaen Ratbe dea Kantone Zllrieh 
angenommen wurde. 

37. 

Hans yaisü6 Finsler-Gessiur (Sohn von 25)« 
geb. 1796 VUL 28., geat. 1863 IX. 3. 

cop. IX. 12. LniseCesttur vonZttricb, Schwester der Frau von 88, (geb. 

179« IV. U., gest. L 20.). 

K ! ti d e r : 

Ij J.mse, geb. I'^^:) l. 13., gent. 1837 I. 11. 

2) yaküb Gtors, geb. 182« U. 10. («elie 49). 
Anna Julia, geb. 1H27 V. 3., gert. 1886 IIL 17. 

4j AugusU, geb. 1828 VL 13., geat. 1876 Tin. 25. 

Hans Jakob F. Ktudirte Ifedisin und erwari» 1820 in Berlin den Doctortitel; er 
proniovirte mit der Dis»ertatioii: De vaporibns aquac et de funiigatioiiibus Mulfm<mi«. 
(lieruliia 182Ü.) iu Zürich practicit-te er und habilitirte «ivb ak Privatdocout an <i<>r 
m«dieiniflohen Facultttt; er war Adjunct des BeBÜrkaaratoi und Aotuar der medioin.* 
Chirurg. GeeellMball. Später gab er den ärstliohen Beruf auf und gründete die Firma 
„Finder im Heyershof''. 

3a 

Hans Jakob Fütsisr-Mayer (Sohn von 26)« 
geb. 1793 IX. 21., geet 18Si6 Xn. 29. 

cop. 1815 XIL 2. mit Maria BlisaittAa Mayer ron St. (Sailen (geb. 1789 IT. 1., 
goBt 1864 IT. 10.). 

K in der: 

I i Elisabetka Cleophea Felicitas, geb. 1819 IV. cop. 184«i Vll. iml lleiiiricii 
Mover von Züricli, üeairkKiicliter, Oberrichtcr, Obcrgoricbt«pi-a.'*nlent, Präsident de« Ca»- 
BatioiiHgcricbtee. 1883 ron der jnristiadien Faeultftt in Zllridi zumDootor juri« uCriueque 
h. 0. emaant. 

l'i Jakob Georg, geb. 1S2I V. 22., gewt. 1821 IX. 25. 
• > ;}> Jakob Georg, u'<1.. 1^22 VI. tl. {siehe 50). 

4) Carolina Elisabetha. l.S2:{ IX. 2:5.. ffwt. 187U XII. 2. 

llans Jakob F., Meisenzlinfter, war Kaiifuiann mit 34 und 35 zusammen unter der 
Firma „Cl. «.t K. Fiu»lcr^ im GranaUpfel. (Bemerkungen debe bei 84 und 2(.) Er war 
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»Stillstandsmitglied und KirilienHcbreiber am FnuimSiutor, Infiuiteneaideiinajor; wohste 
im Haut „wa aiiea Winden** im Krati. 

39. 

Uans (ieor^ Finskr-Nusikeler (Sohn von 2(>J, 
geb» 1800 m. 22., geat. 1863 TIÜ. 8. 

cop. 1827 Yin. 2& mit EmUU NüsdUttr von Zflrieli» TooLto dM i^fmaim 
Matthias NllMsbeler und dm Anna geb. Hoffmeister (g«b. 1806 YHL 31., g«iti 1875 Tl. IB.). 

Kinder: 

1) Maria Emma, geb. 1830 TL SCk; cop. 1856 TII. 21. mit Georg Rudolf Zimmer» 
mann, Docan. Pfarrer am Fraiiinüiuiter. 

2) Jim/ia, geb. 1832 IV. gest. 1880 II. 7. 

3j Emiiu. geb. 1834 IX. 28.; cop. 1867 YIL 22. mit Ulrich Stuta ron Pftffikon 
(später Zttrioh), Seeundarlehrer und PriTatdooent ftr KaturwiMemehaft am PolTteohnicum 
in Zfiriidi. 

Hana Georg F. atudirte Joritprudenz und erwarb 1S22 in QSttingen den juristiHcLen 
Doetortitel. Seine Dissertation trug den Titel: ^De obligatione iixoris circa »olvenda 
mariti dcbita sccmidinn jus (iermauicum inedii acvi'' ((rüttirtf^ae 1>^22'. Er wurde in 
Zürich Mitglied de« grotweu Stadtrathos und des grosueii RatiicN, 8ccrctar der AnKüKKcii-, 
Ajaecorans», Bau-, Pont- und GUteroomminiQa, Pründent dei Beairka- und dea Ober- 
geriebtei; t» arbeitete den (Jeeetaesentwurf aus betreffend da« Ter&bren in bUrgerlieben 
BecbtHtreitigkeiten im Kanton ZfirieL 

40. 

J'riedrich Caspar J-ni</'-r .}fcyfr (Sohn von 26)« 
irob. 1X04 IX. Ii')., gest. 1882 VI. 17. 

cop. 1^$.">2 VUI. 27. mit Anna AJeyer von Zürich, Tuulitcr von Kaufmann Melchior 
ICeyer, Oberstlicutenant der Garalleric und der Anna Barbara Finaler (Tochter von 33) 
(geb. 1811 Tin. 35., geet. 1887 L 27.). 

Friedrich Caspar F. «tudirte in (iöttingen und Berlin ForstwissenHchaft. 1827 kam 
er aln freiwilliger Foi*«tgehUlfe znin ( Uh i ITu stn Baron voji Usslar in Lanteberg im TIarz. 
AiiihM Kuclier vun der Lintli kau) eiiiigi' .latm vi>-it<'r dortbin, um fite Utlttenwerke im 
Harz zu besichtigen und itugt in seinem i'ugebueb: ,,,AIh er (nänilicli der Wirth von 
Lauteberg) h0rte, daw ich ein Schwmier und ans Zttrich eei, war er autser sich vor 
Preude, indnn Finder aus dem Krata ein Jahr lang bei ihm gewohnt hatte. Finaler 
war hieber gekommen, um den Unterrieht de« auisgezeicbneten Oberförsters zu geniesKcii. 
I*ir«'r liahf' sii'l; lici Hcitieiit Weggang geäuHscrt, er hätte si lusn r>0 /n^jünge gch«bf, nher 
noch keinen Finsler und unter iX), die noch kumincn werden, werde er keinen uielu- 
finden, der so geschickt aor Arbeit sei wie er." 

Naoh Zürich aurfle^okehrt wurde er Seeretär der kantonalen Forstcommiasion und 
Adjunct bei Foratinspector Hir7.el, 1832 — 1804 Oberforatmeister des Kantons Zttrich, 1834 
wurde er mit Sauvin von l!i in nach Basel berufen. \m\ bei der Trennniiir von Basel 
Stadt und Laud die mit Forütsachcu xuaaoiuienliäugeuden l'unkte m ordnen. Zum Dauk 
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für diese schwierige Arbeit, erhielt er vf>n der Rer^iormi«»' vnri B.isil-Iiult tiu Hilln mes 
Thecservicc. \W4 zog er sich vom Kor«twe«cii zurück und lebte nur noch genieiiinüteiffoii 
und religiösen Aiustalten; 18tiO wurde ur Präsident des iVi-uicii Vereins der evaugcUscheu 
tiewlIacliBfl^ dsDD Comitemitglicd der evangel. (jeMllachaft eto. 

41. 

Halts Jakitb Finsler (Sohn von 27)« 
geb. 1789 XU. 27., gMt \m. 71. 23. 

£t war Hauptmann in hoHändMcheii DieuMton. NmI Ztb-ieh zurilckgekebit wurde 
er Oificier beim cHtilunalen LajidjSgei'Qoi^ und Bestttter im KoufbauB. Er £el in die 
Limiuat und ertrank. 

42. 

Hans Conrad Fittsler (Sohn von 27), 
geb. 17911 U. 23., gert. 1844 XL 24. 

Er w«r Lieutenant in fran/.<isi«c-hen DicuNton; apäter Kansliit in Zttrieh. Er starb 
al« KoBtgihiger iu der Pfrundanatalt St. Leonbord. 

43. 

Hans Geors; Finslcr- Fries (Sohn von 30)« 
{Tcb. ISOI n. -Jl'.. gest. isiis VII. r». 

Clip. 1H4S V III. 14. mit Margaretha Elisabedta Fries von Ziiriub, Tochter ▼«« 
übergericht^waibel Jakob Friu» und der ÜUthcr, geb. Wa»er (geb. 1818 IV. 13.). 

Kinder: 

1) Hans Georgt geb. 1850 YL 19. (aiebe 61). 

Hana Georg F. war Kanzliatbei der Notariatskanalei Hongg 1818—21, beim Staats- 
arobiT 1823—29, bei der KriegaratluduuiBiei 1830—39, bei der Staatdcanalei 1839—42, 

bei der NotariatHkanzlei Enge !H4.'] — 4;'». Kr war Infimteridiauptmann ; Kirrhensecretär 
am Fraumdii-tf r. Er wuhnte bis If^^li im Haus zum Sonnoiireit. <Iiiiiii in iler Könige 
krune, die er später au J. Wild verkaufte, hierauf iiu „Uluggcuüpiel" im Hennweg. 

44. 

jfohonn Paul Fi/isür- Künast (Sohn von 31), 
geb. isof) XU. Iii., gest. 1885 L 9. 

cop. 1830 XXL IB. mit Anna Kieuast von Kilchberg (geb. 1808 XIL 2ö., gest 
1885 V. 28.). 

Kinder: 

1) Jok. Georg Jakob, geb. 1831 IX. 7. uiehe 52). 

2 i Anna» geb. 1833 UL 4.; oop. 1857 YIL. 27. mit Jakob Schwaraenbach von 

RüBchlikon. 

Anna Regula, gib. 1834 IX. 13., gest. 1830 Y. 25. 
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4) Regula, geb. 1837 VU. 2:5. 

:>) Maria, geb. 1842 XL 14.; oop. 1830 V. 31. mit J«k. aiutor Stebli, Sdiurter 

Tou Uedingen in Kilchberg. 

6) Margaretha, geb. 1844 L 3.; cup. 18GG X. 9. mit Johannes Nitgeli von und in 
KUobberg. 

7) Anna Imü«» geb. 1845 UL 28.; «op. 1870 HL S8. mit Budolf Unhols von 

tmd in Ricifibsch. 

8) Johanna Elisabetha, geb. 1848 H. ß., gcst 1849 Vm. 1.1. 

Job. Paul F. war suent Mftller, dann aeit 1830 LaadOkoaom im Bächlar, Kilchberg. 

HoHs Jakoh Finsler lUrzd (Sohn von 38)i 
geb. 1797 IX. 24., gest. 186« 1. 28. 

cop. 182f) Vni. y. mit Regula Hirsel vnn Zürich. Toclitcr Ton Heinrich Hirasl 
luid der Ajina geb. Söhiujs (g«b. IBOÜ V. Ü., gest. IHHl XI. 28.}. 

Kinder: 

1) Anna, geb. 1827 XU. 2.; cop. 1851 IX, 16. mit Hain Cdorad Eaoher, Banquier 
Ton Zfiriob. 

2) Heinrich, geb. 1820 IL 4. («iebe 68). 

.3) Jlenrirtfe, f^rb. 1831 U. 28. 

4t Elisalji'tha. 1832 V. 19.; cop. 18G1 III. 12. mit Dietbelm rou Steiner voa 
ZiU'icL, ätadliücihci' Fiiiaiizsücri'Ua'. 

Hans Jaküb F. war Kaufjoiauu, Artiiienehauptuiauu und aiü McisenzUnfter Com- 
moudaut der Meiwnsprttse. 

46. 

Hatis Georg Fimler-Hcss (Sohn von 
geb. 179s^ XII. L'L'., ->^>t. 1S79 IX. 14. 

rop. ISl'.i IX. 2(1 inil Ih-nrittd- Elisabetha CäcUie Hess von Ziirirli, Tochter von 
David Hess in Beckenhof und der Anna geb. lürzel ^eb. 1802 III. 20., gest 1882 UL 12.)- 

Kinder: 

1) Henriette, geb. 182Ü XI. 28. j cop. 184ti Vm. 23. mit Jakob Emü Tobler, 
Banquier ron Zfiricb. 

2) Adolf, geb. 1828 III. ö., gest. 1837 TV. 22. 

3 ) Georg, geb. 1830 XI. 27., ge.st. 1886 V. 25. War Hegiitrator des Fortefouillea 
und Collectivprokurist der Bank in Zürich. 

4j Adolf, gob. 1838 III. 24. Inhaber der Firma „Finslcr ini Meyerahof. 

5) Hfhtriek, geb. 1838 m. 24., gast 1885 DL 24., war Obemiker. 

Hans üeurg F., Meifleazdnfter, war Seoretär des Baudepartements, der Bergwerki- 
und FmaDSOommiasion, Staate- und Recbenscbreiber, tod 1837 an Diraotw dw Baak in 
ZQrleb. Oenie* und Stabebauptmann. 

4 
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47. 

Ritdolf Philipp Otto BusUr-Düfbel resp. HeeAmmm (ßohn von 35), 
geb. 1S47 y. 15. 

1") coj). 18()'J IX. 2. mit Anna Johanna Deubel roii Colmar, Tochter den Johann 
Deubel, Dr. med. und der Luisp ^At. Rur ecb. 18-11» IX. 11., gest. 1882 TX. i'. . 

2) cop. 1JS84 XII. 10. init Jda Trtthilde Heckmann vm» Kappel-Hodeck (Usw!«- 
herzogthum Baden), Tochter ron miipp Heokmum und dar Sophie, geb. Schnurr (geb. 
1862 m. 21., g««t 1888 VHI. 10.). 

Kinder: 

1) Elise Anna Luise, geb. 1870 X. ."». 

2) Anna Maria Luise, geb. 1871 XII. 2(j. 

3) Fanny Luise Anna, geb. 1873 X< 14., gest. 1877 Vli. ü. 

4) Ctera Fanny Luise, geb. 1877 X. 19. 

5) CuroHne Luise Margot Maria, geb. 1879 1. 28., gest. 1882 IV. 18. 
G) Trithildt Hedwig Maria, geb. 1888 Vm. 2. 

Rudolf Philipp Otto F. ist Gutabeaitaer auf Üliemetihol bei Oehringen (Württemberg). 

Diethelm Georg l inskr-ZdUr (Sohn von 36), 
geb. 181» XII. 24. 

cop. 184Ü IX. 11. uiit Magdalena Elisabetha Zeller von Zürich, Tochter vuu Hau» 
Heinrieb Zeller, Seidenfiirber und der Dorothea Eliaabetha geb. Huber (geb. 1^8 IZ. ll.> 

Kiader: 

1) Georg August, geb. 18:>2 II. 22. Er «tudirte Philologie und erwarb 1876 den 
phüoeopbtBchen Doi tortitol mit der Üissortatioi» : ..riitersiichiuigcii zur (1 eBchichte der 
grioehischoii Anthologie i Zürich 187(51.'' AuKserdem v( rnffi iitlichte er „Ravenna in der 
i-öuii»ehen Kaiitcrsseit,'' „Die Üre»tio dcü Acttchylos,^ „Aum der Mappe ciucü J*^ahrundea, 
Bilder au« Italien und Grieebenland." Ausaerdem «racfaienen ron ihm theile in Feuilletons 
Too Zeitungen, theila in Progranunen und dergl. eine Ansahl Ton AufaitBea gesohioht- 
lidien tmd pliilelogwoheo Inhalt*. Er wurde Lehrer am Reulg>nnn:uiiini in Zürich; narh 
de«fien Aufliebtiii<r wai- or Yerweier ant (lymnaaium in Zürich^ dann wurde er Jlector 
den GyuuuuiuuiK in Bern. 

2) yokannes, geb. 1863 17. 20., geat. 1877 IV« 1«. 

5) Eiisaietka, geb. 1855 V. 21.; oop. 1879 XIL 29. mit Heehtaanwalt Frans 

Wilhelm Aldefeld von und in Wetzlar. 

4 Atma. }. iw.'.T VI 25; cop. 1878 Y. 7. mit Karl Pestalosai von Zürich, 
PiaiTer in KJgg, jetzt in 8t. iiallen. 

6) Maria, geb. 1801» III. 27., gest. 18(iO 1. lÜ. 

6) Xudolf, geb. 1881 II. 5., P&rrer aeit 1885 in Hauaen a. A. Er reraffentliohts: 
„Diaratellung und Kritik der AnHicht Wellhuuscns zur GeHchichte und Religion dea AHen 

Testiimente»." Er wurde Mitredaktor am „Kirchcnblatt für die reforinirte Schwoia", in 
wflrhent (>r d!p Idrchliohe CliroDik redigirt uiid eine Reihe vou Auüsätsea theologiBohen 

Inhaltes publieirte. 

7) Maria, geb. 1866 IL 2. 
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Diethelm Geoi^ P. »tudirte Theologie, wiirdo 1844 Vioar am Neumünster, 1850 
Pfarrer in Bcrp, ]><>u l'tarror in Wipkin^cn. 1871 Pfarrer am (JrossmUnstor in Znri«'h. 
£r wurde lübi} Mitglied de» zUi-dieriiiolieu Kircheuratlies, IbüO Antwte« der zUrclieriächeu 
Kiroh«. 1860 enumiite ik» 4)6 theol. Fteultit der Unireniltt BiMl siuii Doetor tih«ologiM 
h. e. Aiinar einer lehr groaMn AnsaU ran Au&ätieii über Urdhlielie und kirobeiipolitiiMhe 
Tagesfragen, oder über Gebiete meist aus der sj-stematiNchen und historischen Theologie, 
die er thrils nh EröffnungKreden an der zürcherijschen Synoilr hielt, tUeil» im Kiiclu ri- 
blatt (Yolkblattj für die rcforuiirt« Schweiz oder aaderu Zeitschriften oder al» Mono- 
graphieen rerüfEentUohte, theile in vineneehAfttiolieo oder kwdilidien Qeiellediaften 
▼erlegte, gmb er bemue: „Eirohlidie Stetistik der reformirten fiehweis" (1854—^)^ 
,.n. (Tirg QflMner. Ein Lebensbild aus der Zürcher. Kireho" (18(32), „Ulrich ZwingK*, 
3 Vorträge O»* 7. V , ..Zürich in der zweiten Hiilfte des 18. Jabrhund* i ts>' y.iu i sf rrschienen 
1H78 — 8t) in den Ncnjahnsbliittorn des WaisenliaiiHcst, „ficschichtt tlieniogisch-kirch- 
licbeu Entwicklimg iu der dcutscb-reformirteu Scliweiü «eit den drcjHMiger Jahren" ^1881 ) 
u. a. m. 

Kr ist Präsident des freiwilligen Armenvercins von Zürich, Mitglied und Yoratandi' 
niitglied einer Reihe gemeinnütziger Uehönlen «ind (lesellKi-hafton, Kantonsrath, seit 18(;2 
nimmt er als Ersatzmann, seit 18ti8 als Abgeordneter des Kantons Zürich thcil an den 
CoucurdatsprülVuigcn für Theolugiccandidaton i^durch (Joucordat v<jm I U. IL LH(>2 geregelt), 
eeit 1872 leitet er dietelbeo «l« Pritoident, er iet Abgeordneter und mehnneie Frludent 
der Conferens der Mbweiseriich reformirten KirelMD etc. Uuu iat e» hnuptaadilioli su 
verdanken, dass Zürich ein würdiges Zwinglidenkmal erhielt; im Namen und als Präsident 
der rominiMKiofi. die dewen Auafüiirujig leitete, ttbergal» er danselbe am 2b. August 1885 
der 8tadt Zürich. 

49. 

yakob (ieorg Finslcr lUrich resp. Hegiur (Sohn von 37j, 
geb. 182»J IL 10., gest. 1XS7 VIII. .'tl. 

1) cop. I S;')! VIIL 4. mit Susanna Amalie Ulrich von Zürich, Tochter des Johann 
daapar Ulrieb, Dr. jur. und BucbdnK^ereSieiiitaer und der Maria geb. Heycr i^geb. 1827 
U. 16 geeobieden 1871 VL 8.}. 

2) coj). 1871 X. 5. mit Anna Elisabeiha I/cxncr von Winterthur, Tocht<'r de« 
Kudoif üegner, Spraeiilebrer und der Regula EUsabetha, gob. Hirxel (geb. 18ö0 YIL 20.)* 

Kinder: 

I i Jakob August, geb. |H."»2 VIIL 1-1. (siebe 'A\. 

2) Jakob Julius, geb. 18y3 X. 18. (siehe 55j. 

3) y0Jt9b EmU, geb. 18fiö IXL 18., gcet. 1860 XIl. la. 

4) yaM Adalf, geb. 1856 X. 30., Eauflnaan in Ztlriofa. 

5) Getrg, geb. 18&8 ZU 18., geafe. 1859 IH. 9. 

Jakob Georg F. war £aufinann, Inhaber des GoBchiftea „Finaler im MeTerabof". 

50. 

yäicb Georg Finslcr-Mcyer (Sohn von 
geb. 1822 VL 1 L, geet. 1888 VL 14. 
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ooji. I >r)f' ]V. 1. mit .-bi'iii Cit-of/ira .^fn'cr von Zürich, Tochter do« Conrad Mcycr, 
Dr. med. tiii<l «Ili- Cleophea Eliaabetha, geb. Uofuieivter (geb. iü'dS IX. 28., ge«t Xä90 L 14.). 
Kinder: 

1) CUophea Elisabetha, geb. 1857 VI. I.; cop. 1882 X. 2. mit Albert Burckhardt 
von BaMl, Dr jur., (^ymnaiiallehrer, ProfeHor an der pliiloMpbbolieii Facultit in BbwI. 

2) Georg, geb. l.S.'^)8 XD. 13., gest. 1859 HI. 13. 

3) Georg, geb. 18«>0 L 23.; 1884 Pfarrer in Hombreolitikoa, 1890 Religionslehrer 

Uli (TyinijiiKinrn in Bri^r!. 

4) Kail i'ri,-dri,h. [(ri,. 18(>;) VT. l".t., gest. IStw"» XI. 28. 

Jakob Georg F. war Ivaufuiaitn. Nachdem er iu Lyon, Mailand, Kuw-York ak 
Kaufmann gvweaen, trat er in die Firma ,0. & R. Finsler" im Granatapfel ein (riebe 
Beinerkuitgen bei 15 und 14). Er macbte gnme GeBdiafitareiMn in Rimaland^ Italien, 

Norrlanu rikrj. Vom Jahr 18^6 an war er alleiniger Inhaber der Firma. Im Jahr 1880 
will Ii Haus zum Ui-iiiatapfel um der Neuanlage de« Kratzquartici*« willen expropriirt; 
er li^uidirtc eineu Theil der V^orrätbe; das Geacbäft Kelber verkaufte er an Herrn Felix 
Stoekar-TrOmpler. — Er war Hauptmann der In&nterie, Mitglied der atldtiachen Armen- 
pflege Pfrundpflege und einer Reüie gemeinntttaiger- Anstalten und Yereine. 

51. 

Hans G€org Fimh-r-Oehdng^ resp. Sckbanpf (Sohn von 4S), 

geb. 1850 VI. 10. 

I i ci.p. 1S77 VI. 12. mit J«/'»«/^//*' ö^-Z/w/w^^r von Altstetten ( Kt. Zürich), Tochter 
des Canpar Uehninger und der Nothbiir^a, geb. Strebel (geb. 1847 I. h., gest. 1879 IX. 22.). 

2) cop. 1880 rV. 27. nul Anna Schlumpf von Riodikou-Uster, Tochter de» Caspar 
SeUumpf und der Anna geb. Wild (geb. 1861 IV. 11.). 

Kinder: 

1) Georg AifoHs, geb. 1884 I. 26. 

2) Ein ungenanntes Knäblein, geb. und gest. 1888 IX. 20. 

3) Bruno Erich, geb. 18U1 IV. 4. 

Uana Georg jb\ ist Kaufmann in ZOiiclu 

52. 

jfohann Georg Jakob Fitisler-Stanb (Sohn von 44), 
geb. 1831 IX. 7., gest. 1877 L 16. 

cop. 1863 XL 1. mit Anna Staub ron Wkdensweil (geb. 1828 IV. 4.). 
Kind er: 

1) yokamus, geb. 1864 I. 4. (dehe M). 

2) Anna Karolina, geb. 185".> X. 22. DieKelbe ist ein aiwsereheliches Kind von 
Karolino Sträuli, ist aber durch rrthuil des Bczirksi,^ Horgcn vom 27. KU. 1869 
dem Vater als Ihautkind niit allen rechtlichen Folgen zuerkannt worden. 

Job. <Teorg Jakob F. war Landökonom, auerst im Bäohlcr, nacliher im Münchhof 
(Ueui. Kilchberg). 
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53. 



Htmtuh FtHshr-Hirid (Sohn v<m 46)* 
geb. 1829 IL 4., gwt 1867 TXL 14. 

oop. 1861 X. 14. mit Amta FrUd*rik* AmtUU Pamlim* HirßH toh KirolihMin, 
Wttrttemberg (geb. 1843 XCL 28.). 

Ki ti<l (■ r : 

.1) Hans Ci/nr iii/ Heinrich, frrh. 18(52 V'III. 4., Kauftnann iji Urach, Wüi-ttcmbcrg. 
2) Anna Elise Aiinc, geb. l^ti.^ IX. ü.j cop. 18Öb Xll. 1. mit Emil Eugtiu Wagner, 
KaufinaDii von CUw, in Stuttgart. 

Heinrich F. mr l&infmMin in üraoh, Württemberg. 



JakiA jiMgusi Fauler-KSckü (Sohn von 49), 
geb. 1862 Ym. 14. 

cop. 1885 Xn. 22. mit Anma Heleiu Kückli ron Zftrioh, Tochter reo Kerl ^inuel 

Kncbli, Pfarrer in Hettlingcii, dann Bonvtetten^ dann DieUUum, und der Maria Henriette 
geb. Hirael (geb. löUO VIIL 1.). 



y^<Uo6 yt$iius Ftfuler-Btrver (Sohn von 49), 
geb. 1853 X. 18. 

oop. 1890 DL 22. mit Elist iMtst Btrver Ton Heilbraan, Toohter des Karl OuitaT 
Gottfried Eerrer und der Lui«e Haäi. Pauline Heinrinh (geb. 1872 Y. 27.). 

Jakob Joliu« F. i«t Kaufmann in HeUbrann. 



Johannes Fimler-Keller (S<^ von 
geb. 1864 I. 4. 

rop. |ss!9 III. 14. jnit Ursula KelUr Terwittwete Schoch (ron fieriMui) ron Thal 



54. 



1; Auguste Helene^ geb. 1886 X. 30. 
. 2) WilKmm Brnrnnutl. geb. 1890 L 20., geai 1890 YIIL 20. 

Jakob Auguat F. ist Kaufmann in LonAon. 



5S. 



56. 



(geb. I>^4f; XI. Ws. 

JobauuBü F. iüt Mützgcr i» TbaL 
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